
Liebe Nidwaldnerinnen und Nidwaldner

Der gleiche Kanton, der uns in der jährlichen Budgetdebatte 
jeweils eine Vielzahl an Leistungsauftragserweiterungen 
beantragt und über personelle Kapazitätsengpässe klagt, 
unterbreitet uns aktuell eine völlig überrissene Klimastrategie 
mit rund 50 Handlungsfeldern, die mindestens ebenso viele 
Massnahmen und ganz viel Verwaltungsaufwand zur Folge 
haben wird – wo bleibt hier die Vernunft!? 

Allein schon die langatmige Vernehmlassung mit weit mehr 
als 100 Fragen und Auswahlfeldern hat in den vergangenen 
Wochen Gemeinden, Verbände, Parteien und Organisationen 
des Kantons Nidwalden beschäftigt.

Das Amt für Umwelt und Energie sollte den Mut haben, sich 
auf das Wesentliche zu fokussieren. Klimapolitik darf nicht zu 
einem Selbstzweck der Bürokratie verkommen, sondern muss 
sich an Effizienz, Verhältnismässigkeit und echter Wirkung 
orientieren. 

Mit Rücksicht auf die administrative Machbarkeit drängt sich 
eine Überarbeitung der aktuellen Klimastrategie auf – wir sind 
gespannt auf die Antworten zur Vernehmlassung. 
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